
A N G E B O T E  F Ü R  A K T I V E  B E S C H Ä F T I G T E 
U N D  B E T R I E B S R ÄT E

S E R V I C E  F Ü R  B E S C H Ä F T I G T E 
U N D  B E T R I E B S R Ä T E

Aktive Beschäftigte, Betriebsrätinnen und  
Betriebsräte können im Landkreis Mittelsachsen 
praktisch begleitet werden durch

→	 ��Erstinformationen zur Sensibilisierung für die  
Fachkräftesicherung 

→	 ��Inhouse-Seminare und Workshops zur Entwicklung von 
Lösungen und Vorschlägen

→	 ��Unterstützung von Arbeitskreisen aktiver Beschäftigter 
bzw. Ausschüssen des Betriebsrats

→	 ��Bedarfsanalyse (Demografie-Check, Altersstruktur
analyse, Qualifizierungs- und Kompetenzbedarfsanalysen)

→	 ��Gemeinsame Erarbeitung von Regelungsoptionen
→	 ��Betriebliche Projektbegleitung
→	 ��Fachveranstaltungen, Erfahrungsaustausch und  

Netzwerke im Landkreis Mittelsachsen

K O N T A K T

Haben Sie  Interesse  an  unserem Angebot
–  sprechen S ie  uns  gern  an!

Ihre  Ansprechpartner :
IMU-Inst i tut  Ber l in
Dr. Franziska Scheier
Felix Veerkamp
Alte Jakobstraße 76  ·  10179 Berlin
Telefon 030 2936 970  · Telefax 030 2936 9711
imu-institut@imu-sachsen.de

IMU-Inst i tut  –  Büro  Sachsen
Augustusburger Straße 33  ·  09111 Chemnitz

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuer
mitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts. 

FA C H K R Ä F T E A L L I A N Z  M I T T E L S A C H S E N



A N G E B O T  
F Ü R  B E S C H Ä F T I G T E  U N D  
B E T R I E B S R Ä T E
 
Das Projekt bietet Unterstützung für aktive  
Beschäftigte sowie Betriebsrätinnen und  
Betriebsräte im Themenfeld Fachkräftebindung 
und -entwicklung durch Gute Arbeit. 

Dazu gehören je nach betrieblicher Problemlage: 

→	 �Gestaltung betrieblicher Arbeitsprozesse und  
Digitalisierung im Gesundheits- und Pflegebereich  
und deren Auswirkungen auf die Beschäftigten  
(„Fachkräftebedarfe“)

→	 �Optionen der Fachkräftegewinnung insbesondere  
im Zuge der demografischen Entwicklung  
(„Personalbeschaffung“)

→	 �Aus- und Weiterbildung im digitalen Wandel  
(„Fachkräfteentwicklung“)

→	 �Arbeitsorganisation und Arbeitszeitgestaltung unter  
Einbezug von Schichtplanung, Rufbereitschaft sowie 
„Holen aus dem Frei“  („Personaleinsatz im Betrieb“)

→	 �Gute Arbeit durch betrieblichen Arbeits- und  
Gesundheitsschutz, Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
(„Personalbindung“) 

U N T E R S T Ü T Z U N G  
F Ü R  B E S C H Ä F T I G T E  U N D 
B E T R I E B S R Ä T E
 
Das Projekt  stärkt  maßgeschneiderte  
betr iebl iche  Lösungen für  akt ive  Beschäft igte 
sowie  Betr iebsrät innen und Betr iebsräte .  

Dazu können unterstützt werden:

→	 �die Bestandsaufnahme: betriebliche Ist-Analyse  
zur Identifizierung von Herausforderungen und  
Handlungsmöglichkeiten

→	 �die Einschätzung von betrieblichen Modernisierungs
strategien und Rationalisierungsprojekten  
sowie ihrer Folgen für Arbeit und Beschäftigung

→	 �die beteiligungsorientierte Entwicklung eigener  
Vorschläge zur Fachkräftesicherung durch Gute  
Arbeit

→	 �die Erarbeitung neuer Lösungen und deren  
betrieblichen Regelungsoptionen

→	 �die Entwicklung von Handlungsmöglichkeiten  
sowie deren Umsetzungsbegleitung für betriebliche 
Projekte

DA S  P R O J E K T

Gute Arbeit zur Fachkräftesicherung im demografischen 
Wandel. Nachhaltige Personal- und Arbeitsstrategien 
in der Gesundheits- und Pflegebranche im Landkreis 
Mittelsachsen.

Ein Angebot für aktive Beschäftigte sowie  
für Betriebsrätinnen und Betriebsräte

Die Pflege- und Gesundheitsbranche steht vor gravieren-
den Herausforderungen bei der aktuellen und zukünftigen 
Fachkräftesicherung im Landkreis Mittelsachsen.
Die angespannte Fachkräftesituation verschärft sich 
zusätzlich durch steigende Anforderungen an Pflege-  
und Gesundheitsfachkräfte. Die Zunahme an Multimor
bidität und komplexe Pflegesituationen sind dabei zwei 
der Einflussfaktoren. 

Fachkräftesicherung und Qualität der Pflege  
greifen ineinander. 

Ihre Gestaltung wird zukünftig bestimmen, wie der  
Fachkräftebedarf bei Guter Pflege in den Gesundheits- 
und Pflegeeinrichtungen gesichert werden kann und  
wie für die Beschäftigten Gute Arbeit und sichere  
Arbeitsplätze realisiert werden können. 
Es gibt keine fertigen Entwicklungspfade und Patent
lösungen. Die Chancen für Gesundheits- und Pflege-
einrichtungen sowie für die Beschäftigten hängen vom 
betrieblichen Gestaltungsprozess ab. 
Dieses Projekt unterstützt aktive Beschäftigte sowie  
Betriebsrätinnen und Betriebsräte bei der Gestaltung 
Guter Arbeit im Betrieb und somit auch bei Guter Pflege. 
Es leistet einen Beitrag zur Fachkräftesicherung durch 
die Gestaltung des Wandels der Arbeit im Landkreis 
Mittelsachsen.


